
DES SÄUFERS KLEINES WÖRTERBUCH

D o m i n i c  M e m m e l

Wer will was er kann
und kann was er muss
und muss was er darf
und tut was er weiß
und das noch heiß
mit großem Eifer,
der wird nicht nur an Jahren reifer.

                                         O. G.
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A

Absinth:
Hochprozentiges Kräutergetränk und Grund der Trennung Vincent Van Goghs von 
seinem Ohr.

abwesend:
Durch den Genuss einer gewissen Menge an Alkohol nicht mehr in der Lage, sich 
den Angriffen von Freunden und Bekannten zu erwehren.

Abstinenzler:
Anhänger der Prohibition.

Ader:
Im Bereich der Nase und in den Augen auftretende, viel zu schnell platzende 
Transportröhre für Alkohol. Angeblich im ganzen Körper vorhanden.

Alkohol:
Kater, Ehebruch und Erbrochenes erzeugendes Wundermittel, willkommene 
Ausrede am nächsten Morgen und Grundlage für dieses kleine Wörterbuch.

Alkoholika:
Fremdwort, fern jeder Umgangssprache.

Alkoholiker:
Trinker ohne Wenn und Aber.

Alkoholismus:
Nie vergänglicher Durst.

Alm:
Ort, wo saufen noch Spaß macht.

alternativ:
Politisch motivierte Ausrede für unpolitisch motivierten Alkoholismus.

Anonyme Alkoholiker:
Schwache Menschen, auf dem Weg zu Unehrenhaft Entlassen.

anwesend:
Bis drei Uhr Morgens ehrenhafter Gemütszustand.

Arbeitsamt:
siehe Bundesagentur für Arbeit.

Asiat:
Mensch mit genetischer Erkrankung, die ihn zwingt Alkohol nur in Maßen zu 
trinken.
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B

Bacardi:
US-amerikanisches Erzeugnis. Soll wohl Rum sein.

Barrique:
Bezeichnung für ein Holzfass, in welchem so genannter Barriquewein gärt. Mit 
der Flaschengärung spinnefeind.

Basisgetränk:
Allgemein anerkannte Grundlage für Trunkenheit.

besoffen:
Zustand ausgelassener Selbstlosigkeit.

Bier:
Aus Getreide gewonnener natürlicher Freund des Menschen. Mit dem Hund 
verwandt.

Bilder:
Dinge, die man sieht, ohne dass sie wirklich vorhanden sind.

Blase:
Verträgt nichts, ist dauernd voll.

blasen:
Machen Frauen gerne bei Männern, jedoch Frauen so wie Männer weniger 
gern bei Polizisten.

Bowle:
Mixgetränk aus Sekt, Schnaps, Wein, Saft und Früchten. Meist in 
Schüsseln serviert und dem entsprechend wirkungsvoll.

Brauerei:
Sprudelnder Quell und Ort geheimer Zauberkünste.

Brücke:
Von oben begehbar, von unten bewohnbar.

Bundesagentur für Arbeit:
Gänge vor verschlossenen Türen, hinter denen Beamte Mittagspause machen.
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C

Champagner:
Prickelbrause für die oberen Zehntausend. Schmeckt wie Sekt.

Cocktail:
Verlogenes, den Alkohol geschickt kaschierendes Mixgetränk.
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D

Denken:
Gegenteil von Handeln.

Destillation:
Verfahren zur Herstellung von hartem Alkohol. Führt in unvorsichtigen Händen oft 
zu Methanol und Blindheit.

Dienstag:
Erstes ordentliches Saufgelage der Woche.

Domino-Effekt:
Abfolge von Bier, Schnaps, Kontrollverlust und Katerfrühstück.

Donnerstag:
Beginn des Wochenendes.

Dose:
Behälter für Dosenbier.

Dosenbier:
Überwindung des Körperlichen. Wird oft mit der buddhistischen Erleuchtung 
verwechselt.

drehen (sich):
Macht die Welt ununterbrochen, manchmal allerdings zu schnell.

Durst:
Körperliche Sehnsucht nach einem Bier, Wein, Schnaps oder Cocktail.
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E

Ehebruch:
Das Gleiche, nur mit einer Anderen. Oft auch nur eine Verwechslung im Suff.

Einkaufswagen:
Mobiler Keller eines langjährigen Alkoholikers.

Erbrochenes:
siehe Kater.

Erding:
Nach einer Sorte Weißbier benannte Stadt in Bayern.

Erleuchtung:
Steht in keinster Weise in Verbindung mit Alkohol.

Essen:
Nebensächlichkeit, es sei denn es handelt sich um ein Katerfrühstück.

Ethanol:
Hinweis auf Arznei- und Mundwasseretiketten für den Zusatz von Trinkalkohol. Sehr 
nützlich, falls keine Theke zur Hand.
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F

Fass:
Behälter für Weißbier, Bier, Wein (hier: Barrique) und Schnaps.

Fastnacht:
Sex und saufen mit bunten Mützen.

Finnland:
Heimliches Land des Vodkas, von Russland auch in diesem Lebensbereich seit 
Generationen unterdrückt.

Flachmann:
Harald Juhnkes Busenkumpel.

Flasche:
Behälter.

Flaschengärung:
Langwieriger Prozess, der aus eingekorktem Saft Wein, Sekt oder 
Champagner gebiert.

Frau:
Ein ungewöhnliches Wesen aus dem Reich der Tierwelt. Es beherrscht die Fähigkeit, 
mit dem zunehmendem Alkoholkonsum des Betrachters schöner zu werden und sich 
zu verdoppeln. Gegenpart zum Mann.

Freitag:
Wenn Grillen noch möglich ist.

Fusel:
Billigste Variante hochprozentiger Genussmittelchen.
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G

Gastronomie:
Zuchtverein für Alkoholiker.

Gebäude (leerstehend):
Schlafplatz im Winter.

Gehirn:
Denkzentrum des Menschen. Bestehend aus zwei aufgeweichten Brötchen.

Gelage:
Fröhliches Beisammensein über einen längeren Zeitraum. Endet traditionell mit 
Erbrochenem.

Geld:
Meist knapp. Je später desto knapper.

Gott:
Schöpfer von allem, von Alkohol bis Zuckerrohr.

Guinness:
Bier von der Insel.
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H

Handeln:
Woran man sich am nächsten Morgen nicht erinnert. Gegenteil von Denken.

Hartmann, Waldemar:
Der bayrische Weißbier-Göbbels.

Hasch:
Mit Alkohol unverträgliche Substanz. In manchen Ländern deshalb verboten.

Havanna Club:
Kubanischer Rum. Feind von Bacardi, in manchen Ländern deshalb verboten.

Hefeweizen:
Siehe Weißbier.

hochprozentig:
Effektives Verhältnis von Flüssigkeit und Wirkung.

hübsch:
Hässlich nach zehn Bier.

Hund:
Freund des Menschen. Bleibt ein treuer Kamerad, auch wenn der Mensch besoffen 
ist.

Hütchen:
Maßeinheit für Schnaps.
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I

Insel:
Weltweit größte Ansammlung gestandener Alkoholiker. Heimat von Guinness.

Inzucht:
Passiert aus Versehen, Schuld war dann der Alkohol.
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J

Jägermeister:
Macht junge Mädchen älter.

Jesus:
Freundlicher Herr, der Wasser in Wein verwandeln und die anschließend 
Erblindeten wieder sehend machen kann. Redet zu viel.

Juhnke, Harald:
Der Che Guevara des gepflegten Alkoholkonsums.
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K

Kater:
Logische Konsequenz.

Katerfrühstück:
Ohne Frage sinn- und wirkungsvolle Zusammenstellung scharfer, fettiger, salziger, 
vitaminhaltiger, süßer und wasserhaltiger Speisen.

Katzenjammer:
Kater bei einer Frau aus Sicht des neutralen Beobachters (Mann).

Kiffen:
Sollte man beim Saufen tunlichst vermeiden.

Kind:
Logische Konsequenz einer Nacht mit zwei hübschen Frauen, die sich am 
nächsten Morgen als eine Hässliche herausstellt.

Kiwi:
Wichtige Zutat eines ordentlichen Katerfrühstücks. Wird aufgrund seiner 
energetischen Wirkung auch bei manchen Cocktails verwendet.

Kneipe:
Öffentlicher Raum.

Koma:
Seliger Zustand nach höchster Verzückung.

Konsum:
Zu sich nehmen, hier in Bezug auf Alkohol.

Konto:
Meist in schlechtem Zustand.

Kontrollverlust:
Lustig für alle Beteiligten.

Kopfschmerz:
Geisel der Menschheit.
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L

Lallen:
Beginnender Verlust der Muttersprache.

Leber:
Gedächtnis.

Lülle:
Plörre in Dortmund.
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M

Magen:
Wiederaufbereitungsstation des zu sich Genommenen. Quälgeist in der Nacht.

Mann:
Ein gewöhnliches Wesen aus dem Reich der Tierwelt. Beherrscht als einzig 
Erwähnenswertes die Fähigkeit eine Frau von einer Flasche Schnaps 
unterscheiden zu können.

Masseuse:
Wundermittel gegen Muskelschmerzen. Rar und teuer.

Masterblaster:
Ein Mixgetränk. Reduziert den Alkohol auf seine Wirkung.

Matrone:
Hässliche, auch nach zehn Bier und fünf Schnaps nur in Notfällen zum 
Beischlaf zu bewegende dicke Frau.

Matrose
Schwankt nur an Land, und von dort ins Bett einer Matrone.

Met:
Hat seit jeher verheerende Wirkung auf Ritterspiele.

Methanol:
Medizinischer Alkohol, nur in Notfällen zu empfehlen. Es empfiehlt sich des 
Weiteren in solchen Fällen einen Jesus zur Hand zu haben.

Mittwoch:
Der Sonntag des kleinen Mannes.

Mixgetränk:
Getränk aus mehr als einer Zutat.

Montag:
Schmerzhafter Beginn einer besser werdenden Woche.

Mund:
beim Mann: Tor zum Magen
bei der Frau: Ventil des Magens

Musik:
Durch die Luft schwirrendes Irgendwas, giftig und ansteckend. Tritt gerne in 
Kombination mit Kopfschmerzen auf.

Muskelschmerzen:
Sollte eigentlich Muskelkater heißen.
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N

Nieren:
Gut, wenn sie funktionieren.

nüchtern / Nüchternheit:
Gilt es zu verhindern.
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O

Obdachloser:
Unsachgemäß höfliche Umschreibung für Penner. 

Offenbach:
Große Ansammlung nahe am Abgrund lebender Alkoholiker. Platz Drei hinter 
Finnland und der Insel.

Ostblock:
Traditionell blühender Boden für illegale Destillation.
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P

Penner:
Zum Asketentum gezwungen.

Pfand (Flasche und Dose):
Geldlicher Bonus, meist in Stadtparks und Mülleimern zu finden.

Pflaster:
Stets am Abend auftretender Mikrokosmos.

Placebo:
Falsch zusammengestelltes Katerfrühstück.

Plastikflasche:
"Es gibt Grenzen!" (Erich Honecker)

Plörre:
Grundsolides Basisgetränk, oftmals mit Bier verwechselt.

Polizeikontrolle:
Ärgerliches Hindernis im Straßenverkehr.

Prickelbrause:
Sekt oder Champagner.

Prohibition:
Irrglauben. Ähnlich dem Christentum.

Promille:
Grad des individuellen Glücksgefühls.

Prost:
Höfliche Aufforderung zum Saufen.

prügeln (sich):
Stressabbau an Anderen. Alternative zum Saufen, gerne auch in Kombination 
betrieben.

Pub:
Englische oder Irische Hardcore-Kneipe.

Punk:
Alkoholiker mit Nietengürtel.
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R

Randerscheinungen:
Erbrochenes, Kater, Katzenjammer, Kopfschmerz, Muskelschmerzen, 
Sabbern, Schleim, Tod, Zigarette

Reinheitsgebot:
Wie das sein muss, was da rein kommt. Bezieht sich auf Bier.

Ritterspiele:
Traditionelles Saufgelage.

Rum:
Hochprozentiges aus Zuckerrohr und moderner Ersatz für Kette und Peitsche der 
Sklavenhalter.

Rums:
Sprachlich korrekte, literarisch jedoch höchst schändliche Mehrzahl von Rum.

Russland:
Land des Vodkas.
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S

sabbern:
Unbewusster Ausfluss aus dem Mund.

Salzwasser:
Viel zu selten verwendetes Wundermittel: Ein Gläschen vor dem Schlafen soll alle 
negativen Randerscheinungen des Zechens egalisieren.

Samstag:
Ein Gerücht. Konnte sich noch niemand dran erinnern.

Sangria:
Billigste Form des Weines.

saufen:
Stressabbau. Alternative zum Prügeln, gerne auch in Kombination betrieben.

Säufer:
Sie, werter Leser.

schlafen:
Zeitlich begrenzte Totenstarre. Oft mit unkontrolliertem Sabbern verbunden.

Schleim:
Kommt am nächsten Morgen aus uns raus.

Schnaps:
Wenn gar nichts mehr hilft.

schunkeln:
Rhythmisches Schwanken in der Gruppe, abzüglich der Komponente 
'Fortbewegung'. Angeblich zum Takt der Musik.

schwanken:
Vom 'Ministry Of Silly Walks' zu Unrecht übergangene kunstvolle Art der 
Fortbewegung, perfektioniert von den Matrosen.

Sekt:
Prickelbrause für alle. 

Sex:
Alternative zum Schnaps.

Sixpack:
Internationale Maßeinheit für Bier. Führt häufig zu Kontrollverlust.

Skat:
Zeitvertreib, der vor allem kaschieren soll, dass man sich einzig und allein des 
Saufens wegen trifft.
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Sonntag:
Tag des Herrn. Sollte man tunlichst im Koma verbringen.

Spiegelbild:
Eklatant, am frühen Morgen sogar sichtbar, verwandt mit dem Konto eines 
Alkoholikers.

Sprache:
Überflüssiges Nebenprodukt gesellschaftlichen Zusammenlebens. Kann ab zwei 
Promille getrost unter den Teppich gekehrt werden.

Stadtpark:
Tummelplatz für Eltern, Kinder, Bierdosen und Hundescheiße.

Straight Edge:
Löbliche Einstellung, welche die sofortige Vernichtung dieses Buches zur Folge hat. 
Siehe Abstinenzler.

Straßenverkehr:
Sollte man nach dem Genuss von Alkohol vermeiden, weil viel zu stressig.

Student:
Ähnlich dem Alkoholiker: trinkt gern, will aber nicht zahlen.

Suff:
Angenehmer Zustand geistiger Frische.
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T

Teufel:
Anderes Wort für Gott.

Theke:
Burgfried einer Kneipe; nur mit Geld zu bezwingen.

Tod:
Randerscheinung des Alkoholismus, und zwar der äußerste Rand.

trinken:
Saufen in den Kinderschuhen.

Trinker:
Halbherziger Alkoholiker.

Trinkhalle:
Stets gut besuchtes Gegenteil der Prohibition.

Trunkenheit:
Meist fröhlicher Zustand mit Artikulationsproblemen.
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V

Vodka:
Im Rise And Fall Of The Russian Empire zu Unrecht übergangener Faktor politischen 
Denkens und Handelns. 

Vodka-Brause:
Der schändliche Versuch minderjähriger Mitteleuropäer, den als hart zu 
bezeichnenden Vodka auch für ihre Geschmacksnerven zugänglich zu machen. 
Verwandt mit der Prohibition.

voll:
Zustand äußerster Glückseligkeit.
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W

Wackelpudding:
Wasserhaltige Süßspeise, die ihre volle Sinnhaftigkeit entfaltet, wenn man das 
Wasser zu großen Teilen durch hochprozentige Alkoholika ersetzt.

Wein:
Vergorener Traubensaft mit Hang zum Kopfschmerz.

Weißbier:
Besondere Form des Bieres. Besticht vor allem durch seinen anti-intellektuellen 
Ruf.

Weißwurst:
Essenz des bayrischen Katerfrühstücks, in freier Wildbahn niemals ohne Senf und 
Brezeln anzutreffen. Dazu empfiehlt sich Obatzda an frischen Zwiebeln und ein 
Hefeweizen vom Fass. 

Wermut:
Kräuterwein. In seiner absonderlichsten Spielform auch Absinth genannt.

Whiskey:
Genießbarer Alkohol aus Schottland oder Irland, nicht zu verwechseln mit Fusel 
aus Tennessee.

Wille:
Ein logisches Paradoxon. Gegenteil von Denken und Handeln. 

Winzer:
Menschenfreund.

Winzergenossenschaft:
Vereinigung der Winzer. Sorgt für unser Wohl.

Wirt:
Wächter der Theke.

Wodka:
Vodka. Alternative Schreibweise.

Wörterbuch:
Hilfestellung für Menschen die so voll sind, dass sie neben Autoschlüssel, Frau 
und Arbeitsplatz auch noch die eigene Sprache verloren haben.
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Z

zahlen:
Notwendiges Übel.

Zeche:
"Wer sie prellt - hat mehr Geld." (Wilhelm Busch)

zechen:
Gezieltes Saufen.

Zigarette:
Randerscheinung des Saufens. Bringt bei hohem Konsum den Tod als 
Erstes.

Zittern:
Sichtbarer Beweis.

zu:
Kaum noch Platz für Alkohol.

Zuckerrohr:
Gütiges Geschenk der Natur.
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